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Mit fast 40 Veranstaltungen gab es bei unserem
21. Ferienspiel ein abwechslungsreiches
Programm im Sommer. Nicht alle Veranstaltun-
gen waren vom Wetter begünstigt, trotzdem 
hatten die Kinder viel Spaß bei ihren Aktivitäten. 
Herzlichen Dank allen Vereinen, Institutionen
und Privaten, die unser Ferienspiel wieder
unterstützt haben.

Ferienspiel 2014!Ferienspiel 2014!
Langeweile gab´s nicht - das war das Langeweile gab´s nicht - das war das

Weitere Bilder im Blattinneren
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Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 8.00 bis 12.00 Uhr und zusätz-
lich am Donnerstag von 13.00 bis
19.00 Uhr 

Bürgermeister

Alfred Stachelberger
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr, um Terminverein-
barung unter 02242/31300-0 wird
gebeten.

Post Partner und  
Ortsvorstehung Greifenstein
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung am
Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Donnerstag von
18.00 bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 17.30 bis 19.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr
und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Freitag,

dem 26. September 2014, um 18.00 Uhr, im Gemeindeamt

Wördern, Altgasse 30, statt.

Führen von Hunden
§ 8 des NÖ Hundehaltegesetzes
(1) Der Halter oder die Halterin eines Hundes darf den Hund

nur solchen Personen zum Führen oder zum Verwahren überlas-

sen, die die dafür erforderliche Eignung, insbesondere in kör-

perlicher Hinsicht, und die notwendige Erfahrung aufweisen.

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes,

welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein

baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines Sied-

lungsgebietes, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen,

Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren,

Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen

zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten

Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich

beseitigen und entsorgen.

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an der

Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

(4) Hunde gemäß § 2 (Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-

potential) und § 3 (Auffällige Hunde) sind an den in Abs. 2

genannten Orten immer mit Maulkorb und Leine zu führen.

(5) Während der Ausbildung, des Trainings oder der bestim-

mungsgemäßen Verwendung sind Dienst-, Jagd-, Hirten-, 

Hütten-, Herdenschutz-, Wach-, Rettungs-, Behindertenbegleit-

und Therapiehunde von der Maulkorb- oder Leinenpflicht aus-

genommen.

§ 11 Abs. 1 des NÖ Hundehaltegesetzes
(1) Die Organe der Bundespolizei haben bei Vollziehung des 

§ 8 Abs. 3 und 4 einzuschreiten durch

a) Vorbeugungsmaßnahmen gegen drohende Verwaltungs-

übertretungen;

b) Maßnahmen, die für die Einleitung oder Durchführung von

Verwaltungsstrafverfahren erforderlich sind.

Gem2go - STAW app
Immer mehr Menschen wollen sich ihre Informationen mög-

lichst schnell, einfach und bequem beschaffen. Aus diesem

Grund stellt die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern eine attrak-

tive, kostenlose APP zur Verfügung. Die moderne Darstellung

der Gemeinde2Go App wurde so gewählt, dass Informationen

wie Veranstaltungen, News, Vereine, Unterkünfte, Gastronomie,

Sehenswürdigkeiten, Gemeindezeitung, u.v.m. mit nur einem

Fingerzeig abrufbar sind. 

Verfügbar für iOS (iPhone, iPad), Android und Windows 8

SMS-Dienst der Gemeinde
Immer aktuell informiert durch das Gemeinde-SMS-Info-Service.

Nutzen Sie dieses kostenlose Service der Gemeindeverwaltung.

Anmeldung unter www.staw.at.
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. . . macht Schule 

wieder Spass!

Der Start ins Kindergarten- und

Schuljahr am 1. September ist

in unserer Gemeinde auch mit

einigen neuen Angeboten

verbunden. So wird unsere In-

formatik-Hauptschule, begin-

nend mit den Jahrgängen der

1. Klassen, als Neue Mittel-

schule (NMS) geführt. Vielen

Eltern, deren Kinder heuer

oder in den nächsten Jahren

aus der Volksschule in die

nächste Schulstufe wechseln,

ist damit die Entscheidung, wo

ihr Kind die nächste Schule

besuchen soll, leichter ge-

macht. Bisher mussten die Kin-

der, die eine NMS besuchen

wollten, nach Tulln oder Klos-

terneuburg pendeln. Nun wird

auch an unserer Hauptschule

dieses Bildungsangebot Schritt

für Schritt umgesetzt, und die

Kinder können nach der Volks-

schule auch die nächsten

Schuljahre in unserer Gemein-

de absolvieren. An unseren

Schulen werden übrigens mo-

mentan 527 Kinder unterrichtet

(Harald-Godai-Volksschule

272, Neue Mittelschule/Haupt-

schule 195 und Kreamont-

Schule 60).

BÜRGERMEISTER 
ALFRED STACHELBERGER

von einer Pädagogin, unter-

stützt von 2 Betreuerinnen, ge-

leitet, wobei maximal 15 Kinder

hier betreut werden können. 

Wir alle tragen Verant-

wortung für 800 Kinder!

Den Start ins neue Kindergarten-

und Schuljahr nehme ich auch

zum Anlass, den Leiterinnen und

Leitern unserer Betreuungs- und

Bildungseinrichtungen für ihre

engagierte Arbeit herzlich zu

danken. Fast 800 Kinder werden

dabei täglich in unseren Kinder-

gärten und Schulen auf ihrem

Bildungsweg begleitet. So zäh-

len unsere Kindergärten aktuell

259 Kinder (Altenberg 44, Hin-

tersdorf 46, St. Andrä 45, Wör-

dern/Altgasse 91 und Wördern/

Dammstraße 33). Wobei es

auch heuer (für das Jahr

2014/2015) möglich war, allen

Kindern einen Kindergartenplatz

anzubieten. Fast in jedem Fall

war dies auch der Wunsch-

Kindergartenplatz der Eltern -

nur in ganz wenigen Ausnahme-

fällen haben wir die Eltern ge-

beten, einen anderen Kinder-

garten in Anspruch zu nehmen.

Dieses Betreuungsangebot wird

noch durch den Waldkinder-

garten in St. Andrä ergänzt. 

Besonders in den fünf Landes-

ung besonders gefördert wer-

den können.

Auch für die Frage „wohin nach

der Schule“ gibt es bei uns ein

hervorragendes Angebot. Den

Hort in der Volksschule, vor mehr

als zehn Jahren mit einer

Gruppe und 11 Kindern begon-

nen, besuchen heuer 162 Kin-

der, die in sieben Gruppen von

einer Pädagogin und zehn Mit-

arbeiterinnen umsichtig betreut

werden. Und noch eine Zahl,

die hier keinesfalls fehlen darf:

mehr als 200 Schülerinnen und

Schüler erweitern ihre musikali-

sche Ausbildung an unserer

Musikschule.

Einen wichtigen Platz im Bil-

dungsangebot unserer Gemein-

de nimmt weiters die Volkshoch-

schule ein. In durchschnittlich 90

Kursen pro Semester gibt es hier

Unterricht für Sprachen, Infor-

matik und Kommunikation, aber

auch Lebenshilfe für Körper und

Seele und praktisches Wissen

aus dem Alltag haben hier ihren

Platz gefunden.

„Bildungsfern“ gibt's bei

uns nicht!

Ich freue mich, dass unsere

Gemeinde ein derart vielfältiges

Bildungsangebot aufweist.

tes,  aber auch Auftrag , dass

„bildungsfern“ (und alles, was

damit verbunden wird) hier

weiterhin keinen Platz hat.

. . . und dann sicher

nach Hause!

Das Gemeindetaxi und die

Schulbusse bringen die Kinder

mittags und am Nachmittag

sicher nach Hause - aber auch

für die Jugendlichen (und

Junggebliebenen) gibt es nun

eine gute Nachricht: der

Nachtbus aus Wien ist für die

nächsten drei Jahre gesichert.

Und nicht nur das: durch gutes

Verhandeln ist es gelungen,

dass der Bus auch zum Bahn-

hof Wördern fährt. Damit gibt

es in unserer Gemeinde vier

Haltestellen: Bahnhof Greifen-

stein, Schlossgasse Wördern,

Bahnhof Wördern und Tullner

Strasse/Kreisverkehr St. Andrä.

Verlängert wird übrigens auch

der N8Buzz von St. Andrä zu

den Discos in Tulln, Judenau

und Neulengbach und retour. 

Aber nicht nur für die großen

Kinder, auch für die Kleinsten

(vor allem aber für deren Eltern)

gibt es nun ein weiteres Betreu-

ungsangebot. Am 1. Oktober

startet die „Zwergenburg“, unse-

re neue Kleinkinderbetreuung,

für Kinder ab dem 1. Lebensjahr.

Die „Zwergenburg“ ist am

Standort des Kindergartens 

St. Andrä eingerichtet und wird

kindergärten ist die Gemeinde

ein wichtiger Partner für Be-

treuung und Ausbildung der

Kinder. So trägt die Gemeinde

jedes Jahr einen Teil der Kosten,

damit in den Kindergärten auch

Englischunterricht angeboten

werden kann. Und darüber hin-

aus beschäftigt die Gemeinde

auch mehrere Stützkräfte, damit

einzelne Kinder in der Betreu-

Zweifellos mit ein Grund,

warum wir im Herbst 2013 als

eine von 87 Gemeinden öster-

reichweit bzw. als eine von 21

NÖ Gemeinden mit dem

Prädikat „familienfreundliche-

gemeinde“ ausgezeichnet

wurden. Diese Auszeichnung

ist die Bestätigung der bisheri-

gen Arbeit, der Unterstützung

des gesamten Gemeindera-
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Dipl.-Ing. (FH)
Julia Flor, MA
Eine Sponsionsfeier der besonderen
Art. DI (FH) Julia Flor wurde bei der
Sponsionsfeier von der IMC Fach-
hochschule Krems am 1.7. der akade-
mische Grad Master of Arts in Busi-
ness (MA) für Umwelt- und Nachhal-
tigkeitsmanagement verliehen. Sie ist
somit die erste und vorerst einzige
Absolventin dieses Studienganges. 
Die Rektorin der FH Krems, Prof.
(FH) Mag. Eva Werner, Hon.Prof. und
ihr Studiengangsleiter Dipl-Ing. Roman
Mesicek waren auf die Absolventin aus
St.Andrä-Wördern sehr stolz. 
Wir gratulieren recht herzlich zu die-
sem großartigen Erfolg.

20 Jahre KreaMont!
Die Privatschule
KreaMont feiert heuer ihr
20-jähriges Bestands-
jubiläum. 
Die Schule wurde 1994 von

engagierten Eltern aus 

St. Andrä-Wördern gegrün-

det und begleitet Kinder von

6-14 Jahren in Bildung und

Entwicklung. Die Schule hat

mit 11 Kindern begonnen

und ist kontinuierlich ge-

wachsen. Sie ist heute ein

nicht mehr wegzudenkender

Bestandteil der Bildungsland-

schaft der Marktgemeinde

geworden.

Der Festakt

Der Festakt findet am 11. 10.

2014, um 15.00 Uhr, im Musik-

schulsaal, Greifensteiner

Straße 22 statt. Das Festpro-

gramm enthält Darbietun-

gen der Kinder, Festreden,

einen Vortrag von Prof. Dr.

Karl Garnitschnig und einen

gemütlichen Ausklang bei

einem Buffet. Wir laden Sie

herzlich ein, mit uns zu feiern!

Jede Begegnung mit dem

„Du“ bietet uns die Mög-

lichkeit, mit vielen unterschied-

lichen und einzigartigen Situa-

tionen konfrontiert zu werden.

Um diesen Situationen gerecht

zu werden, bedarf es einer be-

sonderen Haltung seitens des

Begleitpersonals, um den Eltern

und den Kindern wertschät-

zend, respektvoll und damit

„menschlich“ (Franz Fischer) zu

begegnen. Dadurch wird der

jeweilige Mensch in den Mittel-

punkt gerückt und nicht das

System. Nur so kann das Kind

sein „Selbstgefühl“ und sein

„Selbstwertgefühl“ (Juul) ent-

wickeln und ist nicht von äuße-

rer Motivation abhängig. Die

Gehirnforschung (Hüther, Spit-

zer) belegt, wie wichtig die in-

nere Motivation ist und der Er-

werb von sozialer Kompetenz.

So kann Lernen und Bildung

mit Verständnis stattfinden.

Unser Fest findet im Rahmen

eines internationalen philoso-

phisch-pädagogischen Sym-

posions statt. 

Auch dazu sind Sie recht herz-

lich willkommen!

RENATE SEMLER BA MA
Obfrau des Vereins KreaMont

als eine sinnbestimmte Ent-
wicklung zur Menschlichkeit,
die in einer Atmosphäre der
Wertschätzung für den An-
deren stattfinden soll.
An den drei Tagen werden
interessante philosophische
und pädagogische Vorträge
zu den unterschiedlichen
Themen gehalten. Die Veran-
staltung beginnt am Freitag,
um 14.00 Uhr und endet am
Sonntag um 12.30 Uhr. 
Die genaue Abfolge entneh-
men Sie dem Programm auf
der jeweiligen Homepage.
www.franz-fischer-gesell-
schaft.de
www.kreamont.at
DR. THOMAS ALTFELIX
RENATE SEMLER BA MA

Von 10. bis 12. Oktober
2014 findet im Musikschul-
saal, Greifensteiner Straße
22, eine Jahrestagung der
Franz-Fischer- Gesellschaft
statt.
Für Franz Fischer ist Bil-
dung immer zugleich Sinn-
bildung. Voraussetzung für
Sinnbildung ist die unvor-
eingenommene Begegnung
mit der Wirklichkeit, die
immer einen Bildungssinn
enthält. Anne Fischer-Buck
stellt deshalb die konkrete
pädagogische Situation als
Moment der Zusammen-
kunft von Bildung und Sinn
in den Mittelpunkt der
Bildungsphilosophie von
Franz Fischer. Franz
Fischer versteht Bildung

„Sinnbildung als Bildungssinn“
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Mit fast 40 Veranstaltungen

gab es bei unserem 21. Ferien-

spiel ein abwechslungsreiches

Programm im Sommer.

Herzlichen Dank allen Vereinen

und Privaten, die unser Ferien-

spiel unterstützt haben. Alte

Hafenschenke (Fam. Pekar),

Ferienspiel 2014

Änderung des Flächenwidmungs-
und Bebauungsplanes 2014
Der Gemeinderat beabsichtigt in einigen Bereichen das

örtliche Raumordnungsprogramm -

Flächenwidmungsplan und den Bebauungsplan abzu-

ändern.  Die Entwürfe der Neudarstellung werden gem.

§ 22 Abs. 4 NÖ. Raumordnungsgesetz 1976, bzw.

gemäß § 73 Abs. 1 und 2 NÖ. Bauordnung 1996, durch

sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 16. September

2014 bis 27. Oktober 2014 im Gemeindeamt in St.

Andrä-Wördern, Altgasse 30, zur allgemeinen Einsicht

aufgelegt.  Jedermann ist berechtigt, innerhalb der

Auflagefrist zu den Entwürfen schriftlich (auch per E-Mail

/post@staw.at) Stellung zu nehmen. Bei einer endgülti-

gen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden

rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwägung

gezogen.  Die Einsichtnahme ist auch wieder im

Internet unter http://www.staw.at möglich.  

Unter anderem erfolgt eine Änderung der

Bebauungsdichte im Bereich der "Vogelsiedlung" in der

KG Wördern, Korrektur von Straßenabschrägungen,

Baulanderweiterung Blumengasse Wördern/Altenberg.

Selbstverständlich werden alle betroffenen

Grundeigentümer bzw. Anrainer von den Änderungs-

verfahren seitens der Gemeindeverwaltung verständigt.

ÖFFENTLICHE KUNDMACHUNG

BSM Wellnesscoaching, Kinder-

freunde Altenberg-Greifen-

stein, Kinderfreunde St. Andrä-

Wördern, Grenzenlos St. Andrä-

Wördern, Polizei, Bücherei

Eulennest, Union Hintersdorf-

Kirchbach, Union St. Andrä-

Wördern, Sportverein, Evan-

gelische Pfarrgemeinde,

Hagenthaler Sportschützen, 

FF Hintersdorf, IGM Dschun-

geldorf, Musik- und Gesangs-

verein, Pfarre, Friedl Gastro,

Kajakunion Greifenstein,

Hagenthaler Kulturkreis,

Privatschule Kreamont, Red

Dragons, Motorzillenclub

Donau, Greifvogelzuchtstation,

Ponyreiten bei Elisabeth

Ostleitner, Töpfern mit Annett

Roth, Jugendtreff Meet You,

Pfadfindergruppe Zeiselmauer-

Wolfpassing, Katholisches

Bildungswerk, Andrew Gruber,

Wörderner Fischereiverein

„Donau“.
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Die Alte Schule in Greifenstein steht für Veran-

staltungen aller Art (Geburtstagsfeiern, Hoch-

zeitsfeiern, Ausstellungen uvm.) zur Verfügung.

Neben dem Erdgeschoß und Obergeschoß

steht auch eine Küche zur Verfügung. Die

Räumlichkeiten können stundenweise, aber

auch tageweise gebucht werden. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an

(Tel. 02242/31300-0) oder schreiben sie uns 

(E-Mail: post@staw.at). 

Veranstaltungszentrum
Alte Schule Greifenstein

Gemeindehomepage - besuchen Sie
www.staw.at und informieren Sie sich!



BÜRGERMEISTERINFO Seite 7

Auch jetzt können Sie noch in viele interessante Kurse einsteigen!

Unter www.staw.at zum Downloaden

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch
jederzeit möglich!  
Tel. 0664/5206814  (OSR
Franz Müllner) oder im
Kursbüro, Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, 
2. Stock, 02242/31300-14
(Romana Emmer), jeden 
1. Donnerstag im Monat
von 15.45 bis 16.45 Uhr.
Schriftlich per Mail unter
vhs@staw.at oder fcmuell-
ner@aon.at oder per Fax
unter 02242/31300-15.

Wir sind eine Volkshochschule, die sich
als Erwachsenenbildungseinrichtung ver-
steht, deren Auftrag es ist, durch ein
möglichst breit gefächertes Angebot an
Möglichkeiten Bildungsprozesse sowie
Weiterentwicklungen im Bereich Körper,
Seele und Geist professionell in Gang zu
bringen, zu unterstützen und zu be-

gleiten. Das Angebot richtet sich an alle
Menschen, die ihr Wissen erweitern, ihre
Chancengleichheit verbessern, ihre
Kreativität in geleiteten Bahnen ausbauen
oder ihre körperliche Fitness verbessern
oder wiedergewinnen möchten.

OSR FRANZ MÜLLNER
Leiter der Volkshochschule

Zusätzliche NEUE Kurse in der Volkshochschule

Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜRGERMEIS-
TERS ging am Dienstag, dem 16. September 2014, in
den Versand.  Die nächste Ausgabe erscheint Mitte
Oktober 2014 mit Redaktionsschluss am 3. 10. 2014. 

Die Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern bietet für die Bevöl-

kerung ein kostenloses SMS-

Info-Service, mit welchem Sie

sich über Hochwasserwarnun-

gen (Donausiedlung), Straßen-

sperren, Wassergebrechen

usw. informieren lassen kön-

nen. Eine SMS mit den notwen-

digsten Informationen (voraus-

sichtliche Dauer der Sperre,

Aufhebung der Sperre, usw.)

wird versendet. Die Bürger

können somit auf schnellstem

Weg über aktuelle Situationen

SMS-Dienst der Gemeinde
informiert werden. 

Dieser Service ist für Sie natür-

lich kostenlos! Um den SMS-

Info-Service in Anspruch neh-

men zu können, öffnen Sie

unsere Homepage

www.staw.at und bereits auf

der Startseite können Sie die

Anmeldung durchführen. 

Wählen Sie bitte ihre Katas-

tralgemeinde aus und füllen

Sie die angezeigten Felder

aus. Sie erhalten ein Bestäti-

gungs-SMS und schon haben

Sie diesen Dienst abonniert. 

WICHTIG: Wollen Sie auch die

Hochwasserwarnungen

(Donau) erhalten, klicken Sie

neben Ihrer Ortschaft auch

Hochwasser an!

Die Anmeldung ist über unsere

Homepage www.staw.at pro-

blemlos möglich.

Immer aktuell informiert durch das Gemeinde-SMS-Info-Service

Alltag und Be-
treuung von Men-
schen mit Demenz
Demenz ist derzeit  eine immer
öfter auftretende Krankheit bei
älteren Menschen. Wie kann
man sie erkennen? Wie kann
man sie vermeiden oder ver-
mindern? Was kann man als
Betroffener dagegen tun?  Wie
kann man im Alltag und in der
Betreuung von Angehörigen
damit umgehen? 

Kursleiterin: Zamal Melitta
HUBER

Teilnehmer: 5-12 Teilnehmer
Kursdauer: Freitag, 17. Ok-

tober 2014 
Kurszeit: 17.00-20.00 Uhr
Kursbeginn: Freitag, 17. 

Oktober 2014, 
17 Uhr 

Kursort: Neue Mittel-
schule St. An-
drä-Wördern 

Kurskosten: € 48,--

Anmeldung/Auskunft:
Tel. 0680/31-67-693  oder
zamalreiki@yahoo.com.mx
www.zeitengeister.org

Konflikt-Management
Konflikte mit sich selbst und mit
anderen machen Ihnen das
Leben schwer? 

Kursleiterin: Zamal 
Melitta HUBER

Teilnehmer: 5-12 Teilnehmer
Kursdauer: Freitag, 28. No-

vember 2014  
Kurszeit: 17.00-21.00 Uhr
Kursbeginn: Freitag, 28. No-

vember 2014
Kursort: Neue Mittel-

schule St. Andrä-
Wördern 

Kurskosten: € 60,--
Anmeldung/Auskunft:
Tel. 0680/31-67-693  oder
zamalreiki@yahoo.com.mx
www.zeitengeister.org
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Ob süß, ob scharf, wir treffen jeden Geschmack...

- bei sämtlichen Feiern, z. B. Hochzeiten,
Geburtstagen usw.

- oder einfach für ruhige Momente (zu zweit)
- Verkostungen in ruhiger Atmosphäre
- ideal auch als Geschenk/Mitbringsel.

Greifensteiner Straße 133, St. Andrä-Wördern 
0699/12368917, norbertchvatal@yahoo.de
www.norberts-bio-likoer.com

NORBERT´S LIKÖRLADEN
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5 Jahre Jugendtreff Meet you

Tolle Action -
Floßbau bei der
Alten Hafen-
schenke und
Zirkusspiele mit
Dosenschießen,
Einradfahren,
Jonglieren usw.
beim Ferienspiel
der Gemeinde

5 Jahre lang gibt es uns in 

St. Andrä-Wördern: das Ju-

gendtreff Meet You! Natürlich

wurde dieses Jubiläum am 25.

6. 2014 mit einem bombasti-

schen Fest begangen.

Geschenke dürfen bei keinem

Geburtstag fehlen, so auch

hier nicht. Im Anschluss an ein

spannendes Geburtstagspro-

gramm: Das Jugendtreffrätsel

wurde ausgefüllt, Meet You-

Fotos geschossen und der all-

seits beliebte Cupsong perfor-

med. Dafür gab es Geburts-

tagsgeschenke für alle. Das

Highlight: Der Verein Grenzen-

los feierte mit uns. Im Team

wurden leckere Samosas zube-

reitet und anschließend ge-

nüsslich verspeist. An dieser

Stelle wollen wir uns nochmals

für die überaus gelungene

Zusammenarbeit bedanken. 

Start in den Sommer
Traditionell wechselt mit An-

fang Juli die Meet You-Crew

bei Schönwetter zu ihrem Stütz-

punkt bei der Hafenschenke.

Im Rahmen des Starts in die

Ferien haben wir uns ein ehr-

geiziges Ziel gesetzt: aus Re-

cyclingbehältern und alten

Brettern ein schwimmfähiges

Floß für die Gemeindejugend

zu bauen. 

Material war mehr als genug

gesammelt worden, das Wet-

ter zeigte sich von seiner

schönsten Seite und zahlreiche

Kinder waren bereit für die Um-

setzung. In etwas mehr als 3

Stunden wurde unter Anleitung

von Wollvieh und Gerhard

gehämmert, geschraubt und

gestopft, was das Zeug hielt.

Dann kam der mit Spannung

erwartete Test und unsere

Erwartungen wurden übertrof-

fen. Es schwamm und

schwimmt noch immer.

Alle Beteiligten testeten aus-

giebig das Kunstwerk, nutzten

den Inhalt unserer Spielekoffer

und genossen die Sonne.

Wir danken der Kajak-Union

Greifenstein herzlich für die

Kooperation! 

Ferienspiel
Am 24. Juli 2014 war unser Ju-

gendtreff  Station des Ferien-

spiels St. Andrä-Wördern. Unter

dem Motto „Zirkusspiele“ konn-

ten Kinder und Jugendliche

Einrad fahren, Dosenschießen,

Jonglieren lernen, ihre eigenen

Jonglierbälle basteln, artisti-

sche Übungen probieren, ei-

nen Fallschirm testen, Stelzen

gehen und vieles mehr. Dazu

gab es antialkoholische Cock-

tails und Kuchen. Unterstützt

wurden Chrisi und Wollvieh von

der Meet You-Crew durch

Clownin Hannah.

Trotz wechselhaftem Wetter

fanden zahlreiche Kinder den

Weg in unseren Jugendtreff

und nutzten den Nachmittag

mit und ohne Eltern zum Ein-

tauchen in die Welt des Zirkus.

Danke an wollvieh.at für das

Zirkusmaterial.
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RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer

ohne Vorwahl. Auch beim

Notruf mit einem Handy gilt:

keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wäh-

len Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Krankenwa-

gen wird in NÖ

über die Rettungsleitstelle an-

gefordert. Das Rote Kreuz ver-

fügt nun über eine eigene Ruf-

nummer, um Krankentrans-

porte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumel-

den.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE

Wildenhaggasse10, A-3423 St. Andrä-Wördern

Tel./Fax. 02242/32 914

Fliesenverlegungs- 
und Handels-GmbH

E-Mail:office@musil-fliesen.at   . Internet:www.musil-fliesen.at

in der Mobilitätswoche  vom

16. 9. 2014 bis 21. 9. 2014 kön-

nen Nextbikes in ganz Nieder-

österreich gratis ausgeborgt

werden. In der Marktgemeinde

Nextbike zum Nulltarif
St. Andrä-Wördern gibt es bei

den Bahnhöfen Greifenstein-

Altenberg und St. Andrä-Wör-

dern Räder und auch beim

Hotel-Restaurant Marienhof

Fahrräder zu entleihen. Next-

bike beteiligt sich an der euro-

päischen Mobilitätswoche und

sponsert daher eine Woche

lang die kostenlose Nutzung

der Leihräder. Diese Aktion gilt

für alle nextbike-Verleihregio-

nen in Niederösterreich und

Burgenland, insgesamt 1460

nextbikes. Nutzen Sie die Ge-

legenheit für eine kostenlose

Radtour mit Freunden!

Außerhalb der Aktionswoche

können Räder durch Anruf  bei

der Hotline unter  +43 2742/22

99 01 oder über die Home-

page www.nextbike.at ausge-

borgt werden.

Neuheit! MIt der VOR-Jahres-

karte fahren Sie wie mit der

ÖBB-VORTEILSCARD die erste

Stunde gratis! Ohne ÖBB-

Karten kostet eine Stunde 

1 Euro und 24 Stunden Stunden

8 Euro.
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Die Neuerrichtung des Feuerwehrhauses der FF Kirchbach
schreitet zügig voran. Die Fassade ist bereits fertiggestellt und
Ende September sollen bereits die Außenanlagen errichtet wer-
den. Die Innenarbeiten laufen auf Hochtouren.

Kammer der
Wirtschafts-
treuhänder
Kostenlose Hilfe in Steuer-

verfahren für mittellose

Personen, die sich keinen

Steuerberater leisten kön-

nen. Sie haben die Möglich-

keit, in scheinbar ausweglo-

sen Steuerangelegenheiten

kostenlos Verfahrenshilfe in

Anspruch zu nehmen!

Die Anmeldung zur

Sprechstunde ist telefonisch 

Mi und Do von 15.00 bis
17.00 Uhr unter der
Telefonnummer: +43 1
811 73 DW236 oder per
Email:
steuerschutz@kwt.or.at
möglich.
Das Service wird in der

Landesstelle in Wien, 1120,

Schönbrunner Straße 222

angeboten.

Feuerwehrhaus Kirchbach
Dipl.-Ing. Rupert Wychera wur-

de zum Energiebeauftragten

der Gemeinde bestellt.

Auf Grund gesetzlicher Bestim-

mungen hat eine Gemeinde

einen Energiebeauftragten zu

bestellen, der auch einen jähr-

lichen Energiebericht über

sämtliche Gemeindegebäude

und -anlagen zu erstellen hat.

Nachdem Ing. Ullrich Schmid

wieder in die Privatwirtschaft

wechselte, war die Position

nach zu besetzen. Der Ge-

meindevorstand hat Dipl.-Ing.

Rupert Wychera aus der Nach-

bargemeinde Zeiselmauer-

Wolfpassing mit den Arbeiten

beauftragt, wo er auch diese

Funktion ausübt.

Zur Person: Dipl.-Ing. Wychera

betreibt ein Technisches Büro

für Erneuerbare Energien mit

dem Schwerpunkt Energie-

beratung, Energieausweise

und Photovoltaik. Er ist auch

als Lektor in diesem Bereich an

der Fachhochschule Techni-

kum Wien tätig.  Informationen

unter www.wynergy.at.  

Energiebeauftragter der Gemeinde
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Termine der Netzwerk-Sitzungen 2014

Bitte erfragen Sie den Termin von Mo-Fr von 9-14 Uhr
unter Tel. 02742/324, DW 33 83

Bereits zum 3. Mal fand die Veranstaltung „Tanz am Strom“
vom Verein „Miteinander Leben“ in Andrew Gruber´s Strom-
bauamt Greifenstein statt. Obfrau Gerlinde Zickler und ihr
Stellvertreter Ernst Tille konnten dazu auch Bürgermeister
Alfred Stachelberger, Vizebürgermeister Franz Semler und die
GR Brigitte Müller und GR Renate Albrecht sowie Mitglieder
von „Miteinander Leben“ begrüßen.

Tanz am Strom

Wirtschaftspark St. Andrä-Wördern
Betriebsgrundstücke in 
St. Andrä-Wördern zu verkaufen
25.000 m2 Betriebsgründe stehen für Betriebe mit Arbeitskräften

zur Verfügung. Grundstücksgrößen noch frei verfügbar. Was bie-

tet der Wirtschaftspark St.Andrä-Wördern:

Standortvorteil, Abwasser- und Wasserversorgung bereits vorhan-

den, Baustraßen und Straßenbeleuchtung sind hergestellt, die

Stromversorgung und Breitbandversorgung gesichert.

Wenn Sie Interesse haben, ersuchen wir um Kontaktaufnahme,

die Gemeindeverwaltung gibt Ihnen gerne Auskunft!

Weitere Informationen bei Bgm. Alfred Stachelberger,

Ressortleiter Reg.-Rat GGR Wolfgang Seidl oder OSekr. Peter

Ohnewas, Tel. 31300-0, E-Mail post@staw.at.
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Nach jahrelangen Verhandlungen ist es nun so weit: der Ort
Hadersfeld in der Gemeinde St. Andrä-Wördern bekommt seinen
Breitband-Anschluss. Rund 80 Interessierte kamen zum
Informationsabend von Gemeinde und Telekom Austria ins
Feuerwehrhaus Hadersfeld. Viele nutzten dabei auch gleich die
Gelegenheit sich für Breitband anzumelden.Beim Breitband
Informationsabend in Hadersfeld: V.li. Leopold Ginsthofer
(Telekom Austria), Bürgermeister Alfred Stachelberger,
Ortsvorsteher Thomas Straka, Vizebürgermeister Franz Semler
und Amtsleiter Peter Ohnewas

5. Maria Brandl Beachvolleyball-
Gedenk-Turnier in Altenberg
In Erinnerung an die früh verstorbene Gemeinderätin Maria
Brandl fand heuer zum bereits 5. Mal das Maria-Brandl- Ge-
denkturnier mit 9 Mannschaften auf der Badewiese in Altenberg
statt. Maria Brandl hatte dieses Turnier als langjährige Leiterin
des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ ins Leben gerufen. Das
siegreiche Team bei der Siegerehrung: Von links: Organisator
Michael Brandl, Sabrina Klaus, Lukas Zahrl (Kind), Thomas
Zahrl, Bgm. Alfred Stachelberger und Michael Radinger

Am 31. August fand im Zuge des 30-jährigen Bestandsjubi-
läums der Hagenthaler Sportschützen das Beschießen der
Jubiläumsscheibe statt. Mehr als 85 Vereinsmitglieder und
Gemeindevertreter nahmen die Einladung wahr und konnten
sich auf der Jubiläumsscheibe verewigen. Bei Grillwurst, Sturm
und Fassbier (gespendet von Bgm. Alfred Stachelberger) fand
die Jubiläumsfeier einen gemütlichen Ausklang.

30-Jahr-Feier der Sportschützen 

Breitband-Anschluss für Hadersfeld
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Auszüge aus der Um-
weltschutzverordnung:
Um die Umwelt in der Marktgemeinde zu schützen, hat der

Gemeinderat am 30.06.2011 eine abgeänderte

Umweltschutzverordnung erlassen. Die Regeln wurden im

Umweltausschuss ausgearbeitet gelten für das gesamte

Gemeindegebiet!

Ein gepflegtes Ortsbild:
Die Verunreinigung öffentlicher Flächen ist verboten. Abfall

ist in den vorgesehenen Behältern zu entsorgen.

HundehalterInnen haben den verursachten Hundekot von

öffentlichen Wegen und Plätzen, Grünanlagen,  und

Kinderspielplätze zu beseitigen.

Naturschutz:
Die Verunreinigung von Boden, Gewässern und Luft ist

untersagt. In Kanalschächte dürfen

Schwimmbeckenwasser, Schmutz von Baumaschinen oder

gefährliche Stoffe (Farben) nicht eingespült werden.

Lärmschutz:
Alle Arbeiten, die Lärm und Erschütterungen erzeugen, wie

laute Bautätigkeit, Reparaturen, Sägen, Hämmern,

Holzschneiden und Rasenmähen sind in der Zeit von 12.00h

bis 13.00h und von 19.00h bis 7.00h untersagt und an Sonn

und Feiertagen ganztägig untersagt.

Schutz von Erholungsanlagen:
Alle Grünflächen, Müllcontainer, Spielgeräte,

Fahrradständer und Sitzgelegenheiten der Marktgemeinde

dürfen nicht beschädigt werden. Das Abreißen von

gepflanzten Blumen, das Abstellen von Fahrzeugwracks

und das nicht bewilligte Fällen von Bäumen (Sträuchern) ist

verboten. 

Verbot von Auftaumitteln:
Die Verwendung von Auftaumitteln (Streusalz) ist für die

meisten Gemeindestraßen und Nebenanlagen verboten.

Im Falle von extremen Witterungsverhältnissen (gefährliche

Eis- und Schneeglätte) wird das Verbot aufgehoben.

Gemeindestraßen auf denen Streusalz verwendet werden

darf: Zufahrtsstraßen von den Landes- und Bundesstraßen

zur ÖBB (Lehnergasse, Hauptstraße, Schlossgasse und Dr.

Karl Renner-Allee) sowie Bergstraßen.

Verwaltungsstrafe:

Wer die Umweltverordnung missachtet, muss bis zu 218 Euro

bezahlen.

Die gesamte Verordnung unter: www.staw.at/
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Für alle frischgebackenen

Eltern steht ein Babypaket in

Form eines praktischen

Rucksackes sowie eine infor-

mative Dokumentenmappe

im Gemeindeamt (Meldeamt,

1. Stock) zur Abholung bereit!

Gratis Babypaket

Mit 4. Oktober 2014 startet wie-

der der N8BUZZ im Tullnerfeld.

Das Angebot wurde sehr gut

angenommen und so bringt

der N8BUZZ auch weiter junge

Menschen um € 2,- sicher,

günstig und bequem ins

Nachtleben und wieder nach

Hause. Ganz nach dem Motto

„Heimfahren statt einfahren“.

Zielgebiete des N8BUZZ sind

wie gehabt die „Hot Spots“ Till

Eulenspiegel in Neulengbach,

das Baby'O in Judenau und

der Stadtkern von Tulln.

Informationen auf

www.n8buzz.at erhältlich.

N8BUZZ
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Vielleicht wird Ihnen im heurigen Sommer am Altarm öfters die
„Traurige Möwe“ begegnen. Es ist ein Floß, aus Recycling-
materialien, das im Rahmen des Werkunterrichts, unter
Anleitung der KünstlerInnen Getrud Birgfellner und Stefan
Novak, von SchülerInnen der Kreamontschule gebaut wurde.
„Floß Ahoi!“

Am 26. August fand im Rah-

men des Ferienspiels ein ab-

wechslungsreicher Vormittag

im Garten der KreaMont-

Schule statt. Manu Guster-

schitz, Christine Baurecht-

Pranzl und Petra Rinke beglei-

teten 30 Kinder, die gekom-

men waren, um die Angebote

zu nützen: Nützlingshäuschen

für Ohrenschlüpfer wurden aus

Blumentöpfen, Holzwolle und

Drahtgitter gebaut und an-

schließend bemalt. Danach

befeuerte Mag. Christine Bau-

recht-Pranzl den Tonofen und

die hungrigen Bastler konnten

sich mit Stockbrot gut verkösti-

gen. 

Ferienspiel in der
Privatschule KreaMont

Ein Floß aus Recyclingmaterial

„Kalter Sommer - heißer

Herbst“ lautet die Devise für

den nächsten Tanzabend von

„Grenzenlos“. Ein Motto, das

für sämtliche Aktivitäten des

Wörderner Kultur- und Sozial-

vereins in den nächsten Mo-

naten stehen kann - vom

Kochabend bis zum Spiele-

nachmittag ist ein vielfältiges

Programm geplant.

Herbstliches Highlight ist die

Veranstaltung „Grenzenlos Ko-

chen“, bei der sich am 4. Ok-

tober in der Alten Schule Grei-

fenstein alles um den Kürbis

dreht (ab 18 Uhr). „Kürbis - kun-

terbunt & köstlich“ ist ange-

sagt, wenn gemeinsam Le-

ckerbissen vom Kürbisgulasch

über den Kürbisauflauf bis zum

Kürbiskuchen gekocht bzw.

gebacken und verkostet wer-

den. Wer mitmachen möchte,

bringt einfach ca. acht

Portionen eines Kürbisgerichtes

oder einer anderen saisonalen

Spezialität zum Aufwärmen

mit, für Getränke ist gesorgt.

Auch in den Wochen vor dem

Kochabend geht's bei Gren-

zenlos rund. Eine heiße Sohle

legt man am 20. September

bei „Grenzenlos Tanzen“ auf's

Parkett. Und zwar in der Alten

Werkstatt in der St. Andräer

Lehnergasse 17 (ab 19 Uhr).

Am Tag darauf, dem 21. Sep-

tember, finden sich Literatur-

freunde im Fiser-Keller (Wallen-

böckgasse 23, Wördern) zum

geistreichen Frühschoppen mit

„Grenzenlos Literatur“ zusam-

men (10 Uhr). Und am 27. Sep-

tember werden in der „Gren-

zenlos Werkstatt“ verschieden-

ste Webtechniken zum Aus-

probieren vorgestellt (ab 14

Uhr, siehe www.veronikagru-

ber.at). Bei „Grenzenlos Spie-

len“, das gemeinsam mit der

Werkstatt stattfindet, erläutert

der internationale Mahjong-

Meister Alexander Doppelhofer

die Feinheiten dieses uralten

chinesischen Spiels. Der Eintritt

zu allen Grenzenlos-Veranstal-

tungen ist frei.

Der Verein „Grenzenlos Ko-

chen“ bereichert die Markt-

gemeinde St. Andrä-Wördern

seit über zehn Jahren mit einer

Fülle von Aktivitäten.

Noch mehr grenzenloses

Programm findet man unter

www.grenzenloskochen.at.

Herbstliche Vielfalt 
mit Grenzenlos

Fo
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a
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Schulbeginn!Am 1. 9. startete das diesjähri-

ge NÖ-Schuljahr.

Bürgermeister Alfred

Stachelberger und GGR Astrid

Pillmayer begrüßten die

Schulanfänger und hatten für

alle Schultüten mitgebracht. Die

Kinder freuten sich sehr über

dieses Gemeindegeschenk.

Informatik-Hauptschule startet als
Neue Mittelschule

Aber nicht nur in der

Volksschule St. Andrä-Wördern

haben zahlreiche Kinder neu

begonnen, auch in der

Kreamont (private Montessori-

Schule mit Öffentlichkeitrecht)

konnte der Bürgermeister zahl-

reiche Kinder an ihrem ersten

Schultag begleiten.

Mit dem heurigen Schuljahr star-

ten die ersten Klassen als Neue

Mittelschule (NMS). Eigenstän-

diges Arbeiten, offene Lernfor-

men und individuelle Förderung

sollen für die Kinder das Lernen

leichter machen. Ein engagier-

tes und sehr gut vorbereitetes

Team unterstützt die Mädchen

und Burschen dabei. In den

kommenden Schuljahren wer-

den alle Jahrgänge auf das

neue System umgestellt.

Die Neue NÖ Mittelschule ver-

bindet an einem Standort die

Vorteile der früheren Haupt-

schule mit den Chancen des

Gymnasiums. Modernste Er-

kenntnisse der Pädagogik und

innovative Methoden kommen

in der NMS zum Einsatz. Selb-

ständiges Lernen und projekto-

rientiertes Arbeiten fördern das

vernetzte Denken.

Die NMS ist eine Leistungsschu-

le für alle 10- bis 14-Jährigen.

Der Unterricht zielt auf den Er-

werb von Kompetenzen. Es

wird mehr gelernt als gelehrt,

weg von der „Fehlerkultur“.

Personalisiertes Lernen und

innere Differenzierung stehen

im Vordergrund.

Individuelle Förderung von

stärker bzw. schwächer

begabten Schülerinnen und

Schülern. Förderung aller Talen-

te und Chancengerechtigkeit
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Informationsfolder Biosphärenpark
Wandern (inkl.

Picknick), Nordic
Walken, Joggen,
Schneeschuh-
wandern

Kernzone:

 Verantwortungsvolle Erho-

lungssuchende halten sich an

das Angebot der offiziell mar-

kierten Wege. So können sich

Wildtiere zurückziehen und ste-

hen nicht ständig unter Stress.

 In Kernzonen, die als Natur-

schutzgebiete gekennzeichnet

sind, gilt das Wegegebot.

Sinngemäß gelten darüber

hinaus die im Folgenden bei

Pflegezone- und Entwicklungs-

zone angeführten Einschrän-

kungen.

Pflegezone und

Entwicklungszone:

 Das Gehen abseits markier-

ter Wege ist laut Forstgesetz

erlaubt.

 Das Betreten von Wieder-

bewaldungs- und Neubewal-

dungsflächen, forstlichen

Sperrgebieten oder behördlich

gesperrten Waldgebieten für

Erholungszwecke ist verboten.

Entsprechende Kennzeichnun-

gen sind in der Natur ange-

bracht.

 Lagern bei Dunkelheit, das

Aufstellen von Zelten und das

Anzünden von Feuer sind im

Wald nicht erlaubt.

 Aus Rücksicht auf die Natur

betreten Erholungssuchende

den Wald in der Nacht nicht.

Kern-, Pflege- und

Entwicklungszone:

 Kommerzielle Veranstaltun-

gen und Aktivitäten im Wald

(Naturpädagogische Führun-

gen, geführte Wanderungen,

Mountainbike-Touren, das ent-

geltliche Ausführen von Hun-

den im Wald, die Ausbildung

von Hunden etc.) gehen über

die im Forstgesetz geregelte

Erholungsnutzung hinaus und

sind nur mit Einverständnis des

Grundeigentümers möglich.

 Schulwandertage, Vereins-

wanderungen oder ähnlich

organisierte, aber unentgeltli-

che Aktivitäten unterliegen

keinen über das gewöhnliche

Betretungsrecht hinausgehen-

den Beschränkungen.

 Bei der Organisation unent-

geltlicher Wanderungen, Füh-

rungen oder Orientierungsläu-

fen mit mehr als vier Teilneh-

mern empfiehlt sich zur Sicher-

heit der Gruppe die Abstim-

mung der Route mit dem

Grundeigentümer.

 Abseits markierter Routen

gewährleistet der Wegebe-

treuer keine sichere Begeh-

barkeit im Wald.

Kern-, Pflege- und

Entwicklungszonen:

 Hundehalter sind verpflich-

tet, ihre Tiere so zu führen, dass

Menschen und Tiere nicht ge-

fährdet oder belästigt werden. 

 Über die gesetzliche Pflicht,

Hunde im Wald des Gemein-

degebiets an der Leine bzw.

mit Beißkorb zu führen, geben

die Gemeindeverordnungen

oder Gebotsschilder Auf-

schluss.

 Im Wald werden Hunde

nicht nur aus Rücksicht auf

Wildtiere angeleint, sondern

auch zur Sicherheit des Hun-

des: Bei Kontakt mit Wild oder

Aas kommt es immer wieder

zu Übertragung von teils ge-

fährlichen Krankheiten.

 Für Hundehalter mit Hunden

„gefährlicher Rassen“ gelten

gesonderte gesetzliche Be-

stimmungen (Hundeführ-

schein, Leinen- und Beißkorb-

pflicht).
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Hundeerziehung wird in der
heutigen Zeit immer wichtiger,
um einen positiven Umgang
zwischen Hundebesitzer und
Nichthundebesitzern zu ermög-
lichen.
Das Ausbildungsteam des SVÖ-
Zeiselmauer verfolgt das Ziel,
den Hundeführern die Grundlagen
für ein zivilisiertes Zusam-
menleben von Mensch und Hund
zu vermitteln.  Wir bilden alle
Hunde, egal welcher Rasse
(Abstammung), aus. Bei der
Begleithunde-Ausbildung bekom-

Hundeschule mit Herz und Verstand
men Sie und Ihr Hund die
Grundausbildung, die Sie als
zukünftiges Team in der
Gesellschaft mit Menschen und
anderen Hunden brauchen. Ihr
Hund lernt mit Ihnen mit und
ohne Leine zu folgen, sich auf
Befehl hinzusetzen, hinzulegen,
zu Ihnen zu kommen und unter
Ablenkung liegen zu bleiben. Sie
lernen auch den richtigen und vor
allem ruhigen Umgang mit Ihrem
Hund im Straßenverkehr. 
Unser Ausbildungsteam zeigt
Ihnen im Rahmen der verschiede-

Welpen- und Junghundekurs Samstag 13.00–14.30 Uhr

BH-Kurs Anfänger Samstag 14.00–16.30  Uhr

und 

Mittwoch 18.30–20.00 Uhr

Fortgeschrittene, Einzeltraining Samstag 16.30–18.00 Uhr

Obedience Samstag, 10.30-12.30 Uhr

Agility Anfänger Freitag, ab15.00 Uhr

Samstag, 10.00–11.30 Uhr

Agility Fortgeschrittene Samstag, 11.30–13.00 Uhr

Schutzhundeausbildung, Agilityausbildung, Fährtenausbildung

und Einzelstunden nach Vereinbarung möglich. Alle Kurse

schließen mit einer Prüfung ab.

KURSZEITEN DER HUNDESCHULE

nen Kurse alles  zu den Themen
Pflege, Ernährung, Gesundheit
und Ausbildung Ihres
Vierbeiners. Wir freuen uns
schon auf Ihr Kommen. 
Wichtig! 
Impfpass mitbringen.
Unsere Hundeschule hat folgende
Kursangebote:

Welpenschule-NEUER WEL-
PEN-ERLEBNISGARTEN
Junghundekurs
Anfängerkurs
BGH 1 Kurs
Fortgeschrittene

Obedience
Agility
Fährte
Sachkundeunterricht

Weiters bieten wir auch den
Hundeführschein an. Schutz-
hunde-Ausbildung, Fährten-
Ausbildung und Einzelstunden
nach Vereinbarung möglich. Alle
Kurse schließen mit einer
Prüfung ab. Näheres zu den
Kurszeiten und Anmeldung fin-
den Sie auch auf unserer
Homepage www.svoe-zeiselmau-
er.at
Nähere Auskünfte:
Günther Karner, 
Tel. 0664/393 14 77 oder E-Mail:
svoe-zeiselmauer@aon.at. 

Samstag, 4. Oktober 2014 
von 9-17 Uhr 
Die Schüler präsentieren Ihre
Lernräume, Lehrwerkstätten,
IT Räume, die Freizeitmög-
lichkeiten, Speiseraum und
Innenhof im Internat sowie
die Schaugärten am Rosen-
hügel mit Schwimmteich und
die Gärten für die Jugend
Die  Lehrgärtnerei Haindorf
ist für alle Interessierte geöff-
net. Im Festsaal  werden  die
Floristik-Meisterarbeiten prä-
sentiert.

„Tag der offenen Gartenbauschule“ Langenlois



Der Ehrgeiz war wie letztes Jahr

sehr hoch und die Kinder ha-

ben ihr Bestes gegeben, den-

noch konnte auch heuer kein

Teilnehmer das Goldabzeichen

erreichen, vielleicht klappt es

beim Camp im nächsten Jahr.

Ein tolles Abschlussturnier, wo

sich die Kinder noch einmal so

richtig ins Zeug gelegt haben

und eine gebührende Sieger-

ehrung mit allen Vertretern der
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Samstag, 20. September, 14.00 / 16.00
SV St. Andrä-Wördern – Königstetten (H)

Samstag, 27. September, 14.00 / 16.00
Zeiselmauer – SV St. Andrä-Wördern (A)

Samstag, 4. Oktober, 13.30 / 15.30
SV St. Andrä-Wördern – Großmugl (H)

Samstag, 11. Oktober, 13.30 / 15.30
Groß Rußbach – SV St. Andrä-Wördern (A)

Samstag, 18. Oktober, 13.00 / 15.00
SV St. Andrä-Wördern – Purkersdorf (H)

Samstag, 25. Oktober, 13.00 / 15.00
Wiesendorf – SV St. Andrä-Wördern (A)

Samstag, 1. November, 12.00 / 14.00
SV St. Andrä-Wördern – Würnitz (H)

Sonntag, 9. November, 12.00 / 14.00
Tulbing – SV St. Andrä-Wördern (A)

SV St. Andrä-
Wördern MEISTERSCHAFTS-

TERMINE
DAMEN

Sonntag, 21. September, 16.00
Obergrafendorf – SV St. Andrä-Wördern (A)

Freitag, 26. September, 19.30
SV St. Andrä-Wördern – Horn SV (H, in Tulbing)

Sonntag, 5. Oktober, 15.30
SV St. Andrä-Wördern – Furth (H)

Sonntag, 12. Oktober, 15.30
Wr. Neustadt– SV St. Andrä-Wördern (A)

Sonntag, 19. Oktober, 15.00
SV St. Andrä-Wördern – Schwarzenbach (H)

Sonntag, 26. Oktober, 14.00
Kottingbrunn – SV St. Andrä-Wördern (A)

in der AKNÖ Frauen-Landesliga

Bereits zum zweiten Mal wurde

auf der tollen Anlage des SV

St. Andrä Wördern das Hatt-

rick/DFB Camp erfolgreich ab-

gehalten. Besonders erfreulich,

da auch das deutsche Natio-

nalteam kurz davor Weltmeis-

ter in Brasilien wurde! 

Trainiert wurde wieder nach

den offiziellen Richtlinien des

DFB-Nachwuchsförderpro-

gramms unter Anleitung eines

lizenzierten DFB-Trainers.

Anstrengende Trainingseinhei-

ten sowohl am Vormittag als

auch am Nachmittag, ge-

meinsames Mittagessen, Spiele

und ein lustiges Rahmenpro-

gramm standen in der Woche

auf dem Programm. Als High-

light wurde das heißbegehrte

DFB & Mc Donald´s Fußball-

Abzeichen abgenommen.

Gemeinde und des Sportver-

eins finalisierten eine schöne

und verletzungsfreie Woche.

Das gesamte Hattrick-Team

rund um Tom Kainrath möchte

sich nochmals bei allen Spon-

soren und Unterstützern herz-

lich bedanken.

Sponsoren & Unterstützer:

Bgm. Alfred Stachelberger,

GGR Thomas Zeimke, 

SV St. Andrä Wördern, 

Alexandra Aibler-Bauer,

Eishken Estate, 

Gabi und

Alex Pekar,

Alte Ha-

fenschenke; 

Renata Wäckerle, Fa. Remax;

Marina Feyertag, Gartencafé;

Martin Emmer, Erste Bank 

St. Andrä Wördern

Erfolgreiches Fußballcamp in Wördern

Zum Abschluss
gab es ein
Erinnerungs-
foto mit allen
Teilnehme-
rinnen und
Teilnehmern
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Eröffnung von Hauser´s Feinkostladen

Am Freitag, dem 1. August 2014, erfüllte sich Thomas
Hauser einen langjährigen Wunsch und eröffnete am Josef-
Karner-Platz in Wördern „Hauser´s Feinkostladen“. Neben
diversen Fleisch- und Wurstspezialitäten, frischen Fisch und
regionalen Spezialitäten, gibt es nun auch einen Mittagsteller
im Angebot. Zahlreiche Gemeindevertreter konnten der
Familie Hauser zu dem gelungen Betrieb gratulieren. GGR
Reg.-Rat Wolfgang Seidl, GR Christian Gsandtner, Johann
Hauser, GR Dagmar Liebsch-Schaffraneck, Vize-Bgm. Franz
Semler, Friedrich Hauser, GR Paul Kuselbauer, GR Gitti
Müller, GGR Astrid Pillmayer, GGR Franz Leitzinger, Stefan
Pillmayer, Bgm. Alfred Stachelberger, Rudolf Sappert, GR
Ing. Martin Heinrich, Sabine Hauser, Lana Hauser, GGR
Erich Stanek, Thomas Hauser, GR Gabriele Seidl-Prokesch,
Vika Hauser, GR Maximilian Titz und GR Renate Albrecht



14. 9. bis 21. 9. 2014
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

21. 9. bis 28. 9. 2014
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

28. 9. bis 5. 10. 2014
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

5. 10. bis 12. 10. 2014
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

12. 10. bis 19. 10. 2014
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

19. 10. bis 26. 10. 2014
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

26. 10. bis 2. 11. 2014
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

2. 11. bis 9. 11. 2014
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

9. 11. bis 16. 11. 2014
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung.  

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
18. und 23. September 2014
3., 8., 13., 23., 25. und 28. Oktober 2014

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock, Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind  
am 7. Oktober und am 4. November 2014

BAUSPRECHTAGE 2014

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.
Erdgeschoss.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr

Die nächsten Termine: 

21. Oktober und 18. November 2014 

G E B R E C H E N D I E N S T:
Außerhalb der Dienstzeiten des Gemeindeamtes (Mo-Mi ab

15.30 Uhr, Do ab 19.00 Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw. Sa, So und

Feiertag) ist der Gebrechendienst unter der Gemeindenum-

mer und der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis

Montag 8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereit-

schaftsdienst koordiniert und zwar in der Art, dass die Apotheke

„Zum heiligen Andreas“ in 3423 St. Andrä-Wördern zugleich mit

den Ärzten für Allgemeinmedizin, Frau Dr. Brigitte Mann und Herrn

Dr. Rainer Ullrich, Wochenendbereitschaft versieht.BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN
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Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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Sportplatz Hintersdorf -
Sanierung der Rutschung

ES IST SO WEIT!  Ab sofort sind
umfassende Informationen
zum Thema familienfreundli-
che Gemeinde auf der
Homepage der Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern
abrufbar (siehe Grafik).
Hier finden Sie viele Informatio-

nen zu den Themen Geburt,

Kindergärten, Schulen, Spiel-

plätze und auch Angebote

von Tagesmüttern und Be-

treuungseinrichtungen sind

ersichtlich. Die Themen sollen

natürlich kontinuierlich ausge-

baut werden, daher bitten wir

Sie um ihre Mithilfe und Unter-

stützung bei der Vervollständi-

gung dieser Informationsdreh-

scheibe. Falls Sie einen Beitrag

zum Thema „familienfreundli-

chegemeinde“ beisteuern wol-

len, einfach eine e-mail mit

dem Angebot, Beitrag oder

Ergänzungswunsch an

post@staw.at senden. Nach

Überprüfung durch die Ge-

meindeverwaltung wird dann

der Beitrag oder die notwendi-

gen Ergänzungen in die Rubrik

der jeweiligen Altersgruppe

aufgenommen.

Weiters gibt es auch die Mög-

lichkeit, Angebote oder Bei-

träge in schriftlicher Form ab-

zugeben. Diese werden dann

in das Angebot aufgenom-

men. Helfen Sie, bitte, mit, die

Angebote für eine familien-

freundliche Gemeinde zu

erweitern und zu nutzen.

Ihr Familiengemeinderat  
Ing. Martin Heinrich

martin_heinrich@gmx.at

Umfassende Informationen auf der Homepage

In den nächsten Wochen ist es

so weit. Nach der Hangrut-

schung im Bereich des Sport-

platzes in Hintersdorf im Jahre

2009 wurde von der Bundes-

altlastensanierungsges.m.b.H.

(BALSA) ein Projekt zur Siche-

rung und Stabilisierung des

ehemaligen Deponiekörpers

ausgearbeitet. Am 3. Juli 2014

fand nun das wasserrechtliche

Bewilligungsverfahren statt und

in den nächsten Wochen wird

damit gerechnet, dass der not-

wendige Bewilligungsbescheid

von der Bezirkshauptmann-

schaft Tulln erteilt wird. Somit ist

vorgesehen, dass in den näch-

sten Monaten mit der Sanie-

rung der Hangrutschung be-

gonnen wird. Im Zuge dieser

Arbeiten ist auch vorgesehen,

dass der Fischteich unterhalb

des Sportplatzes wieder herge-

stellt wird. Nach zahlreichen

Voruntersuchungen konnte

nun ein Projekt von der BALSA

ausgearbeitet werden, das die

Standsicherheit des Sportplat-

zes gewährleisten soll. Er wird in

seiner jetzigen Größe bestehen

bleiben und die notwendige

Ableitung der Regenwässer

wird gewährleistet. Auf Grund

der Bodenuntersuchungen

und der Kosteneinholung kann

eine Wiederherstellung des

Sportplatzes auf seine ur-

sprüngliche Größe nicht durch-

geführt werden. 

Sportplatz Hintersdorf - heute
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Baustellen in St. Andrä-Wördern
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In diesem Sommer konnte man

den Eindruck gewinnen, dass

es in unserem Gemeindege-

biet nur Baustellen gibt! Rund

um den Kreisverkehr in St. An-

drä wurde intensiv gearbeitet,

aber auch in Greifenstein gab

es zwei Großbaustellen.

Durch diese zahlreichen Behin-

derungen gab es laufend Stra-

ßensperren, Umleitungen, Bau-

lärm usw. Gott sei Dank wurde

ein Großteil der Baustellen zu

Ferienende abgeschlossen.

Leider wurden die Nebenan-

lagen rund um den Kreisver-

kehr von der Baufirma nicht

geschafft.

Die Gemeindeverwaltung war

in vielen Bereichen nicht der

Auftraggeber bzw. Verursa-

cher, musste jedoch bei den

Baustellen nicht nur koordinativ

eingreifen, sondern auch

Geldmittel bereitstellen, da oft

Nebenarbeiten durch die Ge-

meinde zu tragen sind. 

Hier ein Baustellen-Abc:

Greifenstein - Engstelle von der

Ampel bis Ortsende. Der NÖ

Straßendienst brachte eine

neue Verschleißschicht auf. Die

Gemeinde hat die Sanierung

von Kanaldeckeln und Regen-

einlaufgitter beauftragt.

Bahnhof Greifenstein-Alten-

berg - Die ÖBB baute den

nördlichen Bahnsteig um. Die

Zufahrt konnte nur über das

Strombauamt erfolgen.

Durch die Gasleitungssanie-

rung von der EVN wurde in ei-

nigen Straßenzügen die Chan-

ce genützt, Verbesserungen

durchzuführen. Im Bereich der

Greifensteiner Straße (von der

Ampel bis Fa. Dussmann) wur-

de nach den Arbeiten der EVN

der Gehsteig neu gemacht

(100% der Kosten trägt die Ge-

meinde) und anschließend der

Straßenbelag durch das Land

NÖ erneuert.

Aber auch der Kreisverkehr in

St. Andrä und die Königstetter

Straße wurden nach Neuver-

legung der Gasleitung vom

Land NÖ neu asphaltiert.

Natürlich musste die Gemein-

de die Sanierung der Kanal-

deckel, Regeneinlaufgitter und

der Wasserleitungsschieber

durchführen bzw. bezahlen.

Aber auch bei einigen Neben-

anlagen trägt die Gemeinde

die Hauptlast. So wurden zwei

Nebenanlagen auf der König-

stetter Straße hergestellt bzw.

Gehsteige im Bereich der Am-

pel saniert. In den nächsten

Wochen erfolgen noch Sanie-

rungsarbeiten bei den Bus-

haltestellen in der Wiener

Straße bzw. der Gehsteig ent-

lang des Bachbettes vom Ha-

genbach wird erneuert.

Wir möchten uns bei allen

bedanken, die die notwendi-

ge Geduld bzw. Verständnis

aufgebracht haben.  
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Am Freitag, dem 19. September 2014, findet um 19 Uhr im
Turnsaal der Harald-Godai-Volksschule in St. Andrä,
Greifensteiner Straße 22, eine Informationsveranstaltung zum
Thema

HOCHWASSERSCHUTZ HAGENBACH statt.
Ich lade Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein und freue
mich auf Ihre Teilnahme! Bgm. Alfred Stachelberger

Gerodeter Auweg
entlang des Altarms
In den Sommermonaten gab

es immer wieder Anfragen be-

züglich des sanierten Auweges

(Begleitweg nördlich vom Alt-

arm). Dieser Feldweg dient

hauptsächlich als Zufahrt zur

ehemaligen Gaststätte Ja-

rosch und darf für Fahrzeuge

nur vom jetzigen Eigentümer

genutzt werden. Im Juni wurde

In den letzten Jahren wurde

laufend in dieser Zeitung be-

richtet, wie sich der aktuelle

Stand zur Errichtung eines

Hochwasserschutzes für den

Hagenbach darstellt. Bezüglich

dem notwendigen Rückhalte-

becken in der Hagenbach-

klamm konnten mit den betrof-

fenen Grundeigentümern

Vereinbarungen getroffen wer-

den. Somit wurde nun auch

das Projekt bei den zuständi-

gen Behörden zur Bewilligung

eingereicht. Bei der kommen-

den Informationsveranstaltung

soll der aktuelle Projektstand

der Bevölkerung vorgestellt

werden bzw. Fragen werden

von Experten beantwortet. 

Informations-Veranstaltung

nach Absprache mit der Via-

Donau (Eigentümer) der Weg

auf Grund seines schlechten

Zustandes gegrädert. Damit

die Regenwässer besser in die

Au fließen können und nicht

stehen bleiben, wurde der

Weg stellenweise etwas ver-

breitert. Es ist weiterhin nicht

vorgesehen, dass dieser Au-

weg allgemein zum Befahren

zur Verfügung steht. Der

Schranken zu Beginn des We-

ges wird auch versperrt, wobei

nur der Eigentümer des ehe-

maligen Gasthauses, der

Grundeigentümer und die

Gemeinde einen Schlüssel

besitzen.

Hochwasserschutz Hagenbach
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Kirchbachtreffen 2014
Das Kirchbachtreffen 2014 in

der Steiermark war von einem

umfangreichen Programm

geprägt, Frühschoppen,

Wandern, Radfahren,

Gottesdienst, Oldtimer-Treffen,

Open-Air und noch viel, viel

mehr und das alles in drei

Bürgermeistertreffen mit dem Künstler der „eisernen Figuren“ auf
dem „Broat Tratt'n“-Festgelände: 1. von links: „Hausherr“ Bgm.
Winter (Stmk.), 2. von rechts: Bgm. Wagner (Waldviertel), 3. von
rechts Bgm. Lindinger (Mühlviertel), 4. von rechts: Bgm. Stachel-
berger (Wienerwald).

Beim Mostheurigen trafen sich alle und Bgm. Stachelbergers
Wunsch ging in Erfüllung: „Ein Gruppenfoto unserer Kirchbacher“

Tagen ! Wie bei jedem Treffen,

so galt es auch dieses Mal

wieder neue Kontakte zu

knüpfen und alte zu pflegen. 

Alles in Allem war es ein sehr

gelungenes Fest, das seine

stärksten Momente in den

"zwischen-kirchbachlichen"

Beziehungen hatte. Dazu eine

kleine Auswahl von Fotos und

wer mehr sehen will: Auf der

Homepage der

Marktgemeinde Kirchbach in

der Steiermark sind unzählige

Bilder zu finden. 

Mit Freude erwarten wir das

nächste Treffen 2016 in

Kirchbach im Waldviertel.

Neu: Kleinkindergruppe im Kinder-
garten St. Andrä
Mit 1.10. 2014 wird eine Klein-

kindergruppe für Kinder von

einem bis drei Jahre im Kinder-

garten St. Andrä, Greifenstei-

ner Straße 24, ihre Pforten öff-

nen! Unsere Kleinkindergruppe

ist eine Tagesbetreuungsein-

richtung, durch die Nutzung

bestehender Räumlichkeiten

im Untergeschoss des Kinder-

gartens in St. Andrä waren kei-

ne außerordentlichen Investi-

tionen notwendig. Die Verwal-

tung und Betreuung wird

durch die Gemeinde selbst er-

folgen. Es können 15 Kleinkin-

der aufgenommen werden. 

Anmeldung ist im Gemeinde-

amt Wördern (Bürgerservice)

möglich! Es ist erforderlich,

dass Sie bei Bedarf Ihr Kind an-

melden, auch wenn sich diese

Notwendigkeit erst in ein paar

Monaten ergibt. 

Details:

Alter des Kindes: 1 Jahr bis

max. 3 Jahre

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr. 7.00 - 16.30 Uhr (bei

Bedarf max. bis 17.00 Uhr) -

ganzjährig geöffnet - 

geschlossen 24.12. bis 31.12.

bzw. im Sommer ein bis zwei

Wochen.

Bei offenen Fragen wenden

Sie sich, bitte, an unser

Bürgerservice.

Beginn: 1. Oktober 2014

TARIFE:

Ganztagestarif: € 320,00 +10% Ust. € 352,00 pro Monat12x jährlich 

Halbtagestarif: € 220,00 +10 % Ust.€ 242,00 pro Monat12x jährlich 

(Halbtag = 7.00-12.30 Uhr)

ESSEN: Mittagessen: € 2,70 +10% Ust. € 2,97 pro Tag

Jause € 0,70 +10 % Ust. € 0,77 pro Tag



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

80.geburtstag

Ilse Kitzler, Greifenstein, 16. 6.

Georgette Graf, Altenberg, 18. 7.

Frieda Amon, Wördern, 19. 7. 

Ruzicka Ivic, Wördern, 26. 7. 

Erna Hofinger, St. Andrä, 2. 8. 

Robert Gattringer, Hintersdorf,

12. 8.

Walther Hinteregger, Wördern,

20. 8.

Erika Kaiser, Altenberg, 29. 8.

85. geburtstag
Hermine Spitzbart, Hadersfeld,

24. 7.

Karl Kastner, St.Andrä, 30. 8. 

Leopold Steinfest, Altenberg,1.9.

50.Hochzeitstag

Helga und Helmut Brunner,

Wördern,15. 8.

Christina und Walther Hinter-

egger, Wördern, 28. 8.

90. geburtstag

Leopoldine Rest, Wördern, 29.7.

60.Hochzeitstag

Lucie und Leopold Steinfest,

Altenberg, 31. 7.

Hildegard und Alfred Glück,

St.Andrä, 4. 9.

Namens der Gemeindevertretung darf ich allen

Jubilarinnen und Jubilaren zu ihrem Festtag 

herzliche Glückwünsche entbieten.

Mit freundlichen Grüssen 

Ihr Bürgermeister Alfred Stachelberger

95. geburtstag

99. geburtstag

Margaretha Heilinger, St.Andrä,

29. 8.

96. geburtstag

Maria Grubmüller, Wördern,8.9.

55.Hochzeitstag

Hannelore und Adolf Rainer,

Wördern, 4. 8.

Anna und Wilhelm Rest,

Wördern, 15. 8.

50.Hochzeitstag

Sieglinde und Ing. Ferdinand

Gschöpf, Kirchbach, 27. 7.

Zum 80. Geburtstag von Ilse Kitzler gratulierten
GR Maximilian Titz, Bgm. Alfred Stachelberger
und Vize-Bgm. Franz Semler

Zum 80. Geburtstag von Robert Gattringer gra-
tulierten Vize-Bgm. Franz Semler, Bgm. Alfred
Stachelberger und OV GR Christine Kutscha

Zum 80. Geburtstag von Walther Hinteregger
gratulierten Vize-Bgm. Franz Semler, Bgm.
Alfred Stachelberger und GR Maximilian Titz

Zum 80. Geburtstag von Erika Kaiser gratu-
lierte Bürgermeister Alfred Stachelberger.

65.Hochzeitstag

Karoline und Eduard Endl,

Wördern, 6.8.

Margarete Weiss, Wördern, 31.7.



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Zum 50. Hoch-
zeitstag von
Sieglinde und
Ing. Ferdinand
Gschöpf gratu-
liertenOV GGR
Reg.-Rat
Wolfgang Seidl,
Bgm. Alfred
Stachelberger
und Vize-Bgm.
Franz Semler

Zum 50.
Hochzeitstag
von Helga und
Helmut
Brunner gratu-
lierten Bgm.
Alfred
Stachelberger,
Vize-Bgm.
Franz Semler
und GR Maxi-
milian Titz

Zum 65. Hoch-
zeitstag von
Karoline und
Eduard Endl
gratulierten  
Dr. Josef Wanek
(BH-Stv.), Vize-
Bgm. Franz
Semler, 
GR Maximilian
Titz und Bgm.
Alfred Stachel-
berger 

Wegen der Gratulation zu den Hochzeitsjubiläen richten wir an alle Ehe-

paare, die im Jahr 2014 bzw. in den Folgejahren den 50., 55., 60. bzw.

65. Hochzeitstag feiern, das Ersuchen, mit unserem Gemeindeamt (Hr.

Plöchl, Tel. 31 300/ DW 11) Rücksprache zu halten, ob im Melderegister

das Hochzeitsdatum vermerkt ist. Da auf den Meldezetteln keine Hoch-

zeitsdaten anzuführen sind, hat die Gemeindeverwaltung keine Mög-

lichkeit, das Datum in Erfahrung zu bringen, sodass es fallweise vorge-

kommen ist, dass in Unkenntnis des Eheschließungsdatums erst verspätet

gratuliert werden konnte.

Hochzeitsjubiläen!

Zum 95. Ge-
burtstag von
Margarete
Weiss gratu-
lierten GGR
Erich Stanek,
Bgm. Alfred
Stachelberger
und Vize-Bgm.
Franz Semler

Zum 90.
Geburtstag
von
Leopoldine
Rest gratu-
lierten GGR
Erich Stanek,
Bgm. Alfred
Stachelberger
und Vize-
Bgm. Franz
Semler


